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ENERGIEAUSWEIS 
gemäß den $§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 

Gültig bis: 

Gebäude 

Gebàudetyp 

Adresse 

Gebäudeteil 

Baujahr Gebäude 

Baujahr Wärmeerzeuger 4 

Anzahl der Wohnungen 

Gebäudenutzfläche (A) 

03.04.2034 

Wesentliche Energieträger für Heizung 

Wesentliche Energieträger für Warmwass 

Erneuerbare Energien 

Art der Lüftung 

Art der Kühlung 

Inspektionspflichtige Klimaanlagen 
Anlass der Ausstellung des 

Energieausweises 

Datenerhebung BedarfNerbrauch durch 

Einfamilienhaus 

91452 Wilhermsdorf 

Ansbacher Energieberatung 

Pisendelstr. 4 

Ganzes Gebäude 

Am Greut 24 

2012 

91595 Burgoberbach 

2012 

1 

288,0 m? 

Erdgas 

Mehrtachangaben moglich 

Erdgas 

bei Warmenelzen Baujahr der Ubergabestation 

Art: 

Hottgenroth Software AG, HS Verbrauchspass 4.4.2 

Fensterlüftung 

O Schachtlüftung 

Sonnenkollektor 

O Passive Kühlung 
O Gelieferte Kälte 

Anzahl: 0 

Gebaudeenergieberater (HWK) Michael Haslauer 

NNeubau 

Aussteller (mit Anschrift und Berufsbezeichnung) 

Hinweise zur Verwendung des Energieausweises 

Vermietung / Verkauf 

1 

D nach § 82 GEG aus der Wohnfläche ermittelt 

Hinweise zu den Angaben über die energetische Qualität des Gebäudes 

nur im Falle des § 79 Absalz 2 Salz 2 GEG einzutragen 

für Wohngebäude 

Registriernummer: 

16. Oktober 2023 

Die energetische Qualität eines Gebäudes kann durch die Berechnung des Energiebedarfs unter Annahme von standardisierten Randbedingun 
gen oder durch die Auswertung des Energieverbrauchs ermittelt werden. Als Bezugsfläche dient die energetische Gebudenutzfläche nach dem 

GEG, die sich in der Regel von den allgemeinen Wohnflächenangaben unterscheidet. Die angegebenen Vergleichswerte sollen überschiagige Ver 
gleiche ermöglichen (Erläuterungen -siehe Seite 5). Teil des Energieausweises sind die Modernisierungsempfehlungen (Seite 4) 

Verwendung: 

D Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Berechnungen des Energiebedarfs erstellt (Energiebedarfsausweis). Die Ergebnisse sind 
auf Seite 2 dargestellt. Zusätzliche lnformationen zum Verbrauch sind freiwillig. 

Datum des angewendeten GEG gegebenenfalls des angewendeten Anderungsgesetzes zum GEG 

Klimaanlagen oder kombinierte Lüftungs- und Klimaanlagen im Sinne des § 74 GEG 

Der Energieausweis wurde auf der Grundlage von Auswertungen des Energieverbrauchs erstellt (Energieverbrauchsausweis). Die Ergeb 

nisse sind auf Seite 3 dargestelt. 
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Eigentümer 
O Dem Energieausweis sind zusätzliche Informationen zur energetischen Qualität beigefügt (freiwillige Angabe). 

O Lüftungsanlage mit Wärmerückgewinnung 

Nächstes Fäligkeitsdatum der Inspektion: 

D Lüftungsanlage ohne Wärmerúckgewinnung 
D Kühlung aus Strom 

D Modernisierung 

O Kühlung aus Wäme 

Energieausweise dienen ausschließlich der Information. Die Angaben im Energieausweis beziehen sich auf das gesamte Gebaude oder den oben 

bezeichneten Gebáudeteil. Der Energieausweis ist lediglich dafür gedacht, einen überschlägigen Vergleich von Gebâuden zu ermoglichen. 

(Änderung / Erweiterung) 

Warmwasser 

n Aussteller 

1 

O Sonstiges (freiwillig) 

Ar 

Schri ANSBacher ENERGIEBERATUNG 
Miche/Hslkuer Getäydeenergieberater (HWK) AmGrey24 Burgoberbach en0OS/9338820 info@ansbacher-energieberatung.de 



ENERGIEAUSWEIS 
gemaß den $§ 79 f. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 

Borechnotor Enorgiobedarf des Gebäudes 

Enorgiebedarf 

Anfordorungen gemäß GEG 

Primarenergiebedarf 
Ist-Wert 

Ist-Wert 

26 

KWh/(m a) 

Energet1sche Qualitat der Gebaudehülle H 
WI(m² K) Anforderungswert 

Sommerlicher Wärmeschutz (bei Neubau) 

60 

Warmepumpe (71c) 

Anforderungswert 

Hausübergabestation (Wärmenetz) (S 71b) 
Stromdirektheizung (§ 71d) 
Solarthermische Amlae Anlage (§ 71e) 
Heizungsanlage fir 
Warmenum 

B 

Angaben zur Nutzung erneuerbarer Energien 

D Solarthermie-Hybridheizung (§ 71h) 

O Erfüllung der 65%-EE-Regel durch pauschale Erfüllungsoptionen nach § 71 Absatz1,3,4 und 5 in Verbindung mit § 71b bis h GEG 

Nutzung erneuerbarer Energien D für Heizung O fkr Warmwasser 
Nutzung zur Erfüllung der 65%-EE-Regel gemäß $ 71 Absatz 1 in 
Verbindung mit Absatz 2 oder 3 GEG 

Art der erneuerbaren Energie 

75 

sanlage für Biomasse oder Wasserstoff/-derivate (S 71f.9) 
rmepumpen-Hybridheizung (S 71h) 

weitere Einträge und Erläuterungen in der Anlage 

Nutzung bei Anlagen, für die die 65%-EE-Regel nicht gilt 

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 

n eingehalten 

Dezentrale, elektrische Warmwasserbereitung (§ 71 Absatz 5) 

100 

O Erfüllung der 65%-EE-Regel auf Grundlage einer Berechnung im Einzelfall nach § 71 Absatz 2 GEG Anteil Wär. Anteil EE 
Art der erneuerbaren Energie mebereit- der Einzel 

tellung anlage 

EFH: Einfamilienhaus, MFH. Mehrfamilienhaus 5 Anteil der Einzelanlage an der Wärmebereitstellung 

Hottgenroth Software AG HS Verbrauchspass 4.4.2 

Endenergiebedarf dieses Gebäudes [Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

kWh/(m a) 

Summe 

nur bei Neubau sowie bei Modernisierung im Fall § 80 Absatz 2 GEG Mehrfachnennung möglich 

WI(m² K) 

Summe 

g aller Anlagen Anteil EE an der Warmebereitstellung der Einzelanlagelaller Anlagen 

D 

Trelbhausgasemissionen 

125 

Anteil EE® 
aller 
Anlagen 

Anteil EE 

% 

% 

für Wohngebäude 
16. Oktober 2023 

Registriernummer: 

% 

150 175 

D Verfahren nach DIN V 18599 

200 

SZien 

Für Energiebedarfsberechnungen verwendetes Verfahren 

n Vereinfachungen nach ^ 50 Absatz 4 GEG 

25 

O Regelung nach§ 31 GEG ("Modellgebaudeverfahren) 

Mus 40 

kg Co,-Aquivalent I(ma) 

Vergleichswerte Endenergie 

50 
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H Neubau 

G 

7 

225 

A#A BC| DE |FGH 
EFH eneroelieo 

ut o9tiso 

H 

isiert 

>250 

100 125 150 175 
h mor nlcht 

200 

h imodernlch 

Erläuterungen zum Berechnungsverfahren 

2 

Das GEG lässtfur die Berechnung des Energiebedarfs unterschiediche Verfahren zu, die im Einzelfall zu unterschiedlichen Ergebnissen führen 
können. Insbesonderewegenstandardisierter Randbed1ngungenerlau 
ben die angegebenen Werte keine Rückschlusse auf den tatsachlichen 
Energieverbrauch Dieausgewiesenen Bedarfswente der Skalasind spe 
zifische Werte nach dem GEG pro Quadratmeter Gebaudenutzflache (A). die im Allgemeinen großer ist als die Wohnflache des Gebâu 

nur bei einem gemeinsamen Nachweis mit mehreren Anlagen 8 Summe einschließlich gegebenenfalls weterer Eintràge in der Anlage 9 Anlagen, die vor dem 1 Januar 2024 zum Zyek der inbatnehn 
einem Gebaude eingebaut oder aufgestellt wvorden sind oder ener Uber 

nebnahme in 

gangsregelung unterfallen, gemaß Berechnung im 
10 Anteil EE an der Warmebereitstellung oder der Wame-Kalteenergiebed 



ENERGIEAUSWEIS 
gemaß den $§ 79 ff. Gebäudeenergiegesetz (GEG) vom 16. Oktober 2023 

Erfasster Energieverbrauch des Gebäudes 

Energieverbrauch 

Von 

Zeitraum 

bis 

31 01.2020 31.12.2023 

0 

Effizien 

O weitere Einträge in Anlage 

enaus 

25 50 

At 

40 

Vergleichswerte Endenergie 

HNeu 

FHN 

25 

B 

Verbrauchserfassung - Heizung und Warmwasser 

bau 
75 

3 
50 

ernisiert 
rhenergetisch 

Erläuterungen zum Verfahren 

Endenergieverbrauch dieses Gebäudes (Pflichtangabe in Immobilienanzeigen] 

EFH Einfamilienhaus, MFH Mehrfamilienhaus 

78 

Wohnoeburchs 

gebaud 

siehe Fußnote 1 auf Seite 1 des Energieausweises 

Endenergleverbrauch dleses Gebdudes 

irchschnitt 
debestan 

62,4 

100 

68,7 

Energieträger 

MFH e enuicr 

Erdgas LL 

Trelbhausgasemissionen 

c DEFG 
100 125 150 175 200 225 >250 

0dern 

isiert 
cn nici 

kWh/(m-a) 

2 

D 

Primärenergieverbrauch dieses Gebäudes 

125 

Registriernummer: 

kWh/(m²a) 

entlich mod 

emiei 
Ddernis 

gegebenenfalls auch Leerstandszuschläge, Warmwasser- oder Kühlpauschale in kWh 

150 175 

H 

für Wohngebäude 

1,10 

15,0 

200 

Wird 

Primär- Energie 
energie- verbrauch 
faktor 

BY-2024-005025724 

kg CO,-Äquivalent /I(ma) 

70446 

225 >250 

70446 

Anteil Anteil 

Warmwasser Heizung 
(kWh] [kWh] 

3 

62,4 kWh/(m²a) 

Klima 
faktor 

1,10 

Die modellhaft ermittelten Vergleichswerte beziehen 
sich auf Gebäude, in denen Wàrme für Heizung und 

Das Verfahren zur Ermittlung des Energieverbrauchs ist durch das GEG Vorgegeben. Die Werte der Skala sind spezifische Werte pro Quadratmeter Gebåudenutzfläche (A) nach dem GEG, die im Allgemeinen größer ist als die Wohnfläche des Gebäudes. Der tatsächliche Energieverbrauch eines Gebäudes weicht insbesondere wegen des Witterungseinflusses und sich ändernden Nutzerverhaltens vom angegebenen Energieverbrauch ab. 

Soll ein Energieverbrauch eines mit Fern- oder Nahwärme 
beheizten Gebäudes verglichen werden, ist zu beachten, 
dass hier normalerweise ein um 15 bis 30 % geringerer 
Energieverbrauch als bei vergleichbaren Gebauden mit 
Kesselheizung zu erwarten ist 

[kWh] 

Warmwasser durch Heizkessel im Gebaude bereitgesteilt 



ENERGIEAUSWEIS 
gemaß den $§ 79 f Gebáudeenergiegesetz (GEG) vom 

Empfehlungen des Ausstellers 

Empfehlungen zur kostengünstigen Modernislerung 
Malnahmen zu kolengunstigen Verbes66rung der Energieeffizienz sind 

Empfohiene Modernislerungsmaßnahmen 

N 
Bau- 0der 

Anlagenteile 

D weitere Eintráge im Anhang 

Hinweis 

Genauere Angaben zu den Empfehlungen 
sind erhaltich bei/unter 

Malßnahmenbeschreibung in 
einzelnen Schritten 

slohe Fullnoto 1 auf Selo 1 dos Enorgioauswolsos 

für Wohngebáude 
16. Oktober 2023 

Registriernummer: 

Hullgenmolh Golame AO, H9 Vorlbrauchspans 44 2 

Modernisierungsempfehlungen für das Gebäude dlenen lediglich der Information 
Sie sind kurz gefasste Hinweise und kein Ersatz fúr elne Energleberatung. 

empfohlen 

in Zu 
sammen 
hang mit 
größerer 

Moderni 
sierung 

möglich 

als 
Einzel. 
malßs 

BY-2024-005025724 

nahme 

(freiwillige Angaben) 
geschätzte 
Amortisa 
tionszeit 

Ergänzende Erläuterungen zu den Angaben im Energioausweis (Angaben freiwillig) 

nicht möglich 

geschätzte Kosten 
pro eingesparte 
Kilowattstunde 

Endenergie 

Ansbacher Energieberatung, Gebäudeenergieberater (HWK) Michael Haslauer 
Am Greut 24,91696 Burgoberbach 
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